
Das Projekt „Bildungskommune“ wird im Rahmen des Programms „Bildungskommunen“ durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung und die 
Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Bildung im Blick
I Frühkindliche Bildung

I.1 Betreuungsquoten und Betreuungsumfang

Bildung in Schwabach
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Bildungskommunen

Im Rahmen des BMBF/ESF Plus-Förderprogramms „Bildungskommunen“ wer-
den Kommunen bundesweit gefördert. Dabei liegen die Schwerpunkte auf dem 
Auf- und Ausbau eines Bildungsmonitorings, der Etablierung analog-digital ver-
netzter Bildungslandschaften für das lebensbegleitende Lernen sowie die Be-
arbeitung spezifischer thematischer Schwerpunkte. 

Schwabachs „Bildung im Blick“ ist die Fortführung und Neuauflage der im Rahmen 
des Projekts „Bildung integriert“ erschienenen Bildungsberichte und Teilbildungsbe-
richte der Jahre 2017, 2018, 2019 und 2020/21. Seit 2024 ist die Stadt Schwabach 
Teil des bundesweiten Förderprogramms „Bildungskommunen“, in dessen Zuge die 
Bildungsberichterstattung erneut in den Fokus rückt. 

Das Format „Bildung im Blick“ wird dabei die Teilbereiche des Bildungssystems 
unter die Lupe nehmen. Dabei werden jeweils kleine Bausteine eines Bildungsbe-
reichs aufgearbeitet und als einzelnes Kapitel digital veröffentlicht. Jedes Thema ist 
dabei übersichtlich auf einer Seite dargestellt, so dass die wichtigsten Informatio-
nen zügig erfasst werden können. 

Bildung im Blick Teil I befasst sich dabei zunächst mit der Frühkindlichen Bildung, 
Betreuung und Erziehung. Konkret werden im vorliegenden Baustein I.1 die Be-
treuungs- und Besuchsquoten in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege  
in Schwabach sowie der Betreuungsumfang im Detail betrachtet. Baustein I.2 wird 
perspektivisch die Personalsituation in den Schwabacher Kindertagesstätten ana-
lysieren. 

Spätestens seit Inkrafttreten des Rechtsanspruchs auf frühkindliche Förderung in 
einer Kindertageseinrichtung oder in Kindertagespflege am 1. August 2013 ist die 
Anzahl an betreuten Kindern stetig gestiegen, was Kommunen vor große Heraus-
forderungen stellt. Zusätzlich wird ab dem 1. August 2026 stufenweise ein Rechts-
anspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter eingeführt, der 
künftig ebenfalls zu Veränderungen in der Betreuungssituation führen kann. 

Schwabach, im Oktober 2025

VORWORT DES OBERBÜRGERMEISTERS
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	 Als Datengrundlage dienen die statistischen Berichte und die Datenbanken des 
Statistischen Landesamtes Bayern. Hierfür werden die Daten nach einheitlichen 
Kriterien zu einem festen Zeitpunkt (1. März des Berichtsjahres) erhoben. 
Ergänzt werden die Daten durch eigene Erhebungen des Bildungsbüros der 
Stadt Schwabach. 

	 Aufgrund der besseren Lesbarkeit werden sehr kleine Werte in den Grafiken 
teilweise nicht benannt. 

	 Die Themen „Personal in in Kindertageseinrichtungen“ sowie „Integration“ und 
„Inklusion“ werden in den nächsten Bausteinen dieser Berichtsreihe behandelt.

Hort
Kindertageseinrichtung für Schulkinder von sechs bis 14 Jahren.

Kindergarten
Kindertageseinrichtung für Kinder von drei Jahren bis zur Einschulung.

Kinderkrippe
Kindertageseinrichtung für Kinder unter drei Jahren.

Kindertageseinrichtung (Kita)
Sammelbegriff für verschiedene Formen der außerschulischen Tagesbetreu-
ung, wie Kindergärten, Kinderkrippen oder Horte.

Tagespflege
Bildung, Erziehung und Betreuung durch Tagespflegeperson („Tagesmutter“ 
oder „Tagesvater“) in Gruppen bis zu fünf Kindern.

Quelle: BayStMAS, 2024

HINWEISE
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BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG VON KINDERN UNTER 14 JAHREN

Sinkende Geburtenzahlen 

	 Seit 2020 liegt die Anzahl an Kindern unter 14 Jahren in Schwabach dauerhaft 
über 5.400. Am 31. Dezember 2024 gab es fast 180 Kinder mehr in dieser 
Altersgruppe als noch 2017 (+3,4 %).

	 Dabei ist die Zahl der sechs- bis elfjährigen Kinder seit 2019 von 1.838 auf 
2.066 stetig angestiegen. Im gleichen Zeitraum ist die Zahl der Kinder unter drei 
Jahren jedoch von 1.247 auf 1.037 um mehr als 200 Kinder zurückgegangen. 

	 Und auch die Geburtenzahl in Schwabach war bis 2023 rückläufig: 2023 wurden 
rund 100 Kinder weniger geboren als noch 2018. Die Anzahl an Geburten ist 
im Jahr 2023 erstmals seit 2013 auf unter 330 Geburten pro Jahr gesunken. 
Im Jahr 2024 war erstmals wieder ein leichter Anstieg auf 341 Geburten zu 
verzeichnen. 
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ANZAHL BETREUTE KINDER IN SCHWABACH

Mehr außerfamiliär betreute Kinder seit 2017

	 In den letzten Jahren hat die Kinderbetreuung in Schwabach immer mehr an 
Bedeutung gewonnen und so wurde am 1. März 2024 ein Höchststand an 
betreuten Kindern im Stadtgebiet erreicht. 1.812 Kinder zwischen Null und 
elf Jahren wurden zu diesem Zeitpunkt in einer Kindertagesstätte oder in der 
Tagespflege betreut. 

	 Während die Anzahl an Kindern, die eine Tagespflege besuchen, seit 2017 
rückläufig ist, steigt die Besuchszahl in Kindertagesstätten. So wurden hier 
2024 22 % mehr Kinder betreut als noch 2017.

	 Über alle Altersgruppen von null bis elf Jahren hinweg entspricht dies 2024 einer 
Betreuungsquote von 32,1 %. 2017 wurden 30,3 % der Kinder außerfamiliär 
betreut, seitdem war ein stetiger Anstieg zu verzeichnen.

Anmerkung: Die Summe aus Kindern in Tagespflege und Tageseinrichtung ist 
höher als die Zahl der Kinder in Kindertagesbetreuung insgesamt, da auch die 
Möglichkeit besteht, beides zu besuchen.

1 von 3 Schwabacher Kindern zwi-
schen 0 und 11 Jahren wird in einer 
Kindertagesstätte oder Tagespflege 
betreut.
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BETREUTE KINDER IN DER KINDERTAGESPFLEGE

Weniger betreute Kinder in der Tagespflege

	 Der Großteil der in der Tagespflege betreuten Kinder in Schwabach ist jünger 
als drei Jahre. Während 2018 noch 40 % der Kinder in der Tagespflege über 
drei Jahre alt waren, sank ihre Anzahl in den Jahren 2023 und 2024 auf nur 
noch 18 %. 

	 Der starke Rückgang der Anzahl der Kinder in der Tagespflege in den letzten 
Jahren hängt auch mit dem Angebot in Schwabach zusammen: 2017 waren 56 
Tagespflegepersonen in Schwabach tätig, 2024 nur noch 21. 

	 Bis 2023 wurden durchgängig noch rund 100 Kinder in Schwabach in der 
Tagespflege betreut. Durch fünf Tagespflegepersonen weniger 2024 konnten 
nur noch 80 Kinder in dieser Form betreut werden. 

	 Bayernweit ist im Bereich der Tagespflege kein klarer Trend zu beobachten. 
Nach leichten Schwankungen in den letzten Jahren wurden 2024 fast genauso 
viele Kinder in der Tagespflege betreut wie 2019 (2019: 12.782 Kinder, 2024 
12.791 Kinder).
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BETREUTE KINDER IN KINDERTAGESSTÄTTEN

Steigende Zahl an Kindern in Kindertagesstätten

	 Am 1. März 2024 besuchten 1.714 Kinder eine der 28 Kindertageseinrichtungen 
in Schwabach. Von 2014 bis 2024 ist die Anzahl an Kindertagesstätten in 
Schwabach von 21 auf 28 angestiegen. Davon sind vier Einrichtungen in 
städtischer Trägerschaft, elf werden von gemeinnützigen Trägern betrieben. 

	 Der Großteil der Schwabacher Einrichtungen richtet sich an Kinder aller 
Altersgruppen (14 Einrichtungen). Zwölf sind Tageseinrichtungen für Kinder 
von zwei bis unter acht Jahren (ohne Schulkinder) und eine Einrichtung betreut 
lediglich Schulkinder (Hort). In 14 Tagesstätten werden Kinder integrativ 
betreut. Zuwachs gab es vor allem im Bereich der Tageseinrichtung für Kinder 
aller Altersgruppen. Waren es 2014 noch acht solcher Einrichtungen, befanden 
sich 2024 bereits 14 im Stadtgebiet.

	 Mit der Anzahl an Einrichtungen in Schwabach ist auch die Anzahl an 
genehmigten Plätzen seit 2014 kontinuierlich angestiegen. So gab es 2024 
339 Betreuungsplätze mehr als 2014, was einen Anstieg um 23 % bedeutet.

	 Die Anzahl an betreuten Kindern ist in gleichem Umfang angestiegen wie 
die zur Verfügung stehenden Plätze. 2024 nahmen 22 % mehr Kinder ein 
Betreuungsangebot in Anspruch als noch 2014.

	 In den letzten Jahren pendelte sich die Auslastung der gesamten 
Kinderbetreuung (von null bis elf Jahren) bei rund 94 % ein.

Betreuungsquote

Die Betreuungsquote beschreibt den Anteil der tatsächlich betreuten Kinder in 
einer Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflege an allen Kindern der ent-
sprechenden Altersgruppe. 

Besuchsquote
Die Besuchsquote bezieht sich jeweils auf nur eine Form der Kindertagesbe-
treuung, also entweder auf Kinder in Kindertageseinrichtungen oder auf Kinder 
in Kindertagespflege. 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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BETREUUNGSQUOTEN UNTER DREIJÄHRIGE KINDER

Steigende Betreuungsquoten der unter Dreijährigen

	 Insgesamt ist die Anzahl an unter dreijährigen Kindern, die in einer Kinderkrippe 
oder Tagespflege betreut werden, von 2018 bis 2023 stetig angestiegen. 
Vor allem die Zahl der betreuten Kinder zwischen ein und zwei Jahren stieg 
seit 2017 um mehr als 30 Kinder an. Im Jahr 2024 war ein Rückgang der 
Betreuungszahl der unter zweijährigen Kinder um über 40 im Vergleich zum 
Vorjahr festzustellen. 

	 In Schwabach wurden 2024 rund 310 Kinder unter drei Jahren in der 
Tagespflege oder einer Kita betreut. Dabei steigen die Betreuungsquoten mit 
zunehmendem Alter der Kinder an. Während kaum Kinder unter einem Jahr 
in einer Kindertageseinrichtung oder Tagespflege betreut werden, wurde 2024 
jedes fünfte Kind zwischen ein und zwei Jahren betreut. Bei den Zwei- bis 
Dreijährigen ist es mehr als jedes zweite Kind. Stark zurückgegangen ist die 
Betreuungsquote von Kindern zwischen einem und zwei Jahren von 2023 auf 
2024.

1 von 100 in Schwabach betreuten 
Kindern im Krippenalter ist jünger als 
ein Jahr.

unter einem Jahr

ein bis unter zwei JahreStei
zwei bis unter drei Jahre
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BETREUUNGSQUOTEN UNTER DREIJÄHRIGE KINDER IM REGIONALEN VERGLEICH

Tabelle 1: Betreuungsquoten von unter Dreijährigen in Tageseinrichtungen und 
Tagespflege 2017 bis 2024 in Prozent

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Bayern 27,4 27,5 28,5 29,6 29,3 30,5 31,8 33,2
Fürth 25,1 24,9 25,5 27,5 26,4 29,0 30,1 30,4
Nürnberg 28,2 28,8 29,2 29,7 29,2 30,7 31,2 32,0
Schwabach 25,9 24,8 25,6 25,0 26,5 27,2 28,9 28,0

Vergleichsweise niedrige Betreuungsquote bei den unter Dreijährigen

	 Insgesamt liegen die Betreuungsquoten für Kinder unter drei Jahren in 
Schwabach immer noch unter denen für Bayern oder Nürnberg. Auch hier ist 
für die Stadt Schwabach ein Anstieg der Betreuungsquoten von 2017 bis 2023 
zu beobachten (vier Prozentpunkte). Im Jahr 2024 ging die Betreuungsquote 
um fast einen Prozentpunkt zurück.

	 In den Städten Nürnberg und Fürth sowie in Bayern gesamt stiegen die 
Betreuungsquoten der unter Dreijährigen hingegen konstant an. 

	 Im Vergleich mit anderen kreisfreien bayerischen Mittelstädten mit ähnlicher 
Einwohnerzahl (zwischen 40.000 und 60.000 Einwohner), liegt Schwabach 
am 1. März 2024 auf Platz 4, was die Betreuungsquote der unter Dreijährigen 
betrifft. In Coburg (42,1 %), Hof (33,7 %) und Amberg (30,6 %) werden anteilig 
mehr Kleinkinder betreut. Die Anteile in Ansbach (27,7 %), sind mit denen 
Schwabachs zu vergleichen. In Straubing und Memmingen (21,3 % bzw. 16,1 %) 
wird der geringste Anteil an Kindern unter drei Jahren regelmäßig betreut. 



10 11

BETREUUNGSQUOTEN DREI- BIS SECHSJÄHRIGER KINDER

Konstante Betreuungsquoten der Kindergartenkinder

	 Während die Betreuungsquoten der unter Dreijährigen in Schwabach in den 
letzten Jahren anstiegen, stagnierten die der Kinder im Kindergartenalter (drei 
bis sechs Jahre). Nach einem Höchststand von 86,9 % betreuten Kindern am 
01.03.2020 sank die Betreuungsquote nach der Corona-Pandemie bis auf 
83,5 % in den Jahren 2022 und 2023. 2024 stieg der Anteil an betreuten Kindern 
zwischen drei und sechs Jahren wieder auf 85,9 % an, was 1.076 betreuten 
Kindern entspricht. 

	 Bayernweit liegt die Betreuungsquote der Kindergartenkinder konstant deutlich 
über der Quote in Schwabach. Bereits seit 2017 werden bayernweit über 90 % 
der Drei- bis Sechsjährigen betreut. Und auch in den benachbarten Städten 
Fürth und Nürnberg ist die Betreuungsquote dauerhaft höher als in Schwabach. 
In beiden Städten ist die Betreuungsquote dieser Altersgruppe jedoch leicht 
rückläufig. 

	 Auch die Betreuungsquote von Kindergartenkindern steigt mit dem Alter der 
Kinder. Sind es in der Gruppe der Drei- bis unter Vierjährigen 83,2 % der Kinder, 
sind es bereits 93,1 % der Kinder aus der Altersgruppe der Fünf- bis unter 
Sechsjährigen. In allen Altersgruppen liegt die Betreuungsquote in Schwabach 
unter der Bayerns.
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STEIGENDE BETREUUNGSQUOTEN SECHS- BIS ELFJÄHRIGER KINDER

Tabelle 2: Anzahl betreute Kinder zwischen sechs und elf Jahren in Schwabach 
(Kindertageseinrichtung und Tagespflege)

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Tageseinrichtung 292 291 288 307 350 338 367 410
Tagespflege 31 34 13 28 18 18 10 8
Insgesamt 
(ohne Doppelzählungen) 322 311 288 334 358 345 377 418

Steigende Betreuungsquoten der sechs- bis elfjährigen Kinder

	 Kinder zwischen sechs und elf Jahren besuchen Kindertageseinrichtungen in 
weit geringerem Maß als die typischen Kindergartenkinder. In Schwabach wird 
nur jedes fünfte Kind dieser Altersgruppe dort betreut. Ergänzt wird das Angebot 
der Kindertagesstätten in Schwabach durch die Mittagsbetreuung an Schulen 
sowie das Ganztagsangebot. Nach einer längeren Phase der Stagnation, in der 
zwischen 2017 und 2022 nur maximal 18,5 % der Kinder dieser Altersgruppe 
eine Tagesbetreuung besuchten, stiegen die Betreuungsquoten der Sechs- bis 
Elfjährigen auch in Schwabach im Jahr 2024 auf 20 % an. 

	 Von den 410 über sechs Jahre alten Kindern, die am 1. März 2024 in einer 
Kindertageseinrichtung betreut wurden, war über die Hälfte, nämlich 235 
Kinder, noch nicht in der Schule. Die übrigen 175 waren bereits Schulkinder. 
Der große Anteil an Nichtschulkindern, die mit über sechs Jahren eine 
Kindertagesbetreuung besuchen, lässt auf eine gestiegene Inanspruchnahme 
des Einschulungskorridors schließen, der 2019 eingeführt wurde.

Einschulungskorridor
Kinder, die im sogenannten Einschulungskorridor, also zwischen dem 1. Juli 
und dem 30. September 6 Jahre alt werden, gelten zunächst als schulpflichtig 
und durchlaufen wie alle anderen Kinder das Anmelde- und Einschulungsver-
fahren. Sie können nach Entscheidung der Erziehungsberechtigten aber auch 
erst ein Jahr später eingeschult werden. 

Quelle: Bay. Staatsministerium für Unterricht und Kultus
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BETREUUNGSUMFANG

Betreuungsumfang rückläufig

	 Was den Betreuungsumfang betrifft, also die Stundenzahl, die ein Kind pro 
Woche in einer Kindertagesstätte betreut wird, sind Unterschiede zwischen 
den einzelnen Altersgruppen festzustellen. Am 1. März 2024 wurde in allen 
Altersgruppen der Großteil der Kinder zwischen 25 und 35 Stunden betreut. 
In der Gruppe der Drei- bis Sechsjährigen besucht jedes dritte Kind mehr als 
35 Stunden pro Woche eine Tagesstätte, bei den über Sechsjährigen nur noch 
jedes vierte Kind. 

	 Bei den unter Dreijährigen sind nach einem Anstieg bis zum Jahr 2020, die 
Betreuungszeiten stetig zurückgegangen. 83 % der Kinder dieser Altersgruppe 
wurden 2024 weniger als 35 Stunden betreut, in 2020 lag dieser Anteil bei 
69 %. Durchschnittlich werden Nichtschulkinder in Schwabach 34,0 Stunden 
und Schulkinder 24,1 Stunden pro Woche in einer Kindertagesstätte betreut. 

	 Verglichen mit dem Betreuungsumfang im gesamten Bayern fällt zum einen 
auf, dass auch hier der Anteil derjenigen Kinder zurückgeht, die mit unter 
drei Jahren mehr als 35 Stunden pro Woche betreut werden. Die sechs bis 
unter vierzehn Jahre alten Kinder werden – anders als in Schwabach – zum 
Großteil nur bis zu 25 Stunden pro Woche in einer Kindertagesstätte betreut 
(58,9 %). Sowohl bei den Nichtschulkindern als auch bei den Schulkindern 
liegt der durchschnittliche Betreuungsumfang etwas unter dem bayerischen 
Durchschnitt (Nichtschulkinder: 33,6 Stunden pro Woche, Schulkinder: 19,6 
Stunden pro Woche).
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ZUSAMMENFASSUNG UND AUSBLICK

Zusammenfassung

	 Sinkende Geburtenzahlen: Seit 2018 ist die Anzahl an Geburten stark gesunken. 
Durch Zuzüge aus dem In- und Ausland sowie die starken Jahrgänge vor 2018 
stieg die Kinderzahl zuletzt dennoch leicht an. 

	 Mehr betreute Kinder in Schwabach: In allen Altersgruppen ist die Anzahl 
an betreuten Kindern seit 2017 merklich angestiegen. In diesem Zeitraum 
stieg sowohl die Anzahl der in Schwabach lebenden Kinder, als auch die 
Betreuungsquoten. 

	 Rückgang der Tagespflege: In der Vergangenheit hatte Schwabach einen 
traditionell hohen Anteil an in Tagespflege betreuten Kindern. Seit 2017 sind 
jedoch Angebot und Nachfrage deutlich rückläufig. Einerseits wählen Eltern 
eher das zuverlässigere und flexiblere Angebot von Kindertagesstätten als 
die Tagespflege. Andererseits kann die Übernahme einer Tagespflege für die 
betreuenden Personen ein guter Zugang (zurück) in den Arbeitsmarkt sein, der 
bei besseren beruflichen Perspektiven auch wahrgenommen wird. 

	 Betreuungsquoten in allen Altersgruppen unter dem bayerischen Durchschnitt: 
Trotz des Anstiegs der Betreuungsquoten in Schwabach bleiben die Werte zum 
Teil deutlich unterhalb des bayerischen Durchschnitts, was unterschiedliche 
Gründe hat. So wird im Bereich der sechs bis elf Jahre alten Kinder bereits 
ein erheblicher Anteil der Betreuung durch die Ganztagesschulen abgedeckt, 
wodurch die Kinder, anders als in anderen Kommunen, nicht in einer 
Kindertagesstätte betreut werden. 

	 Rückgang der Betreuungsquoten der ein bis unter zwei Jahre alten Kinder: 
Neben einem auffälligen Rückgang der Betreuungsquote der einjährigen Kinder, 
kann der Rückgang des Betreuungsumfangs, vor allem bei den Krippenkindern, 
ein Resultat der angestiegen Kosten für Kindertagesstätten in Schwabach sein.

	 Betreuungsquoten nach der Covid-19-Pandemie: am 1. März 2020, kurz 
vor Ausbruch der Covid-19-Pandemie und den damit verbundenen Lock-
Downs, wurde der höchste Anteil an Kindern zwischen drei und sechs Jahren 
außerfamiliär betreut. In den darauffolgenden Jahren sank dieser Anteil, bis er 
im Jahr 2023 erneut anstieg. 

Ausblick 

	 Sinkende Geburtenzahlen und weitere geplante und in Umsetzung befindliche 
Einrichtungen, lassen, was die Anzahl an Plätzen betrifft, für die Zukunft 
steigende Versorgungsquoten in Schwabach vermuten. 

	 Neben den Einrichtungen und den dort vorhandenen Plätzen, sind geeignete 
Fachkräfte und die Qualität der frühkindlichen Bildung wesentliche Faktoren 
die Angebot und Nachfrage von Betreuungsplätzen beeinflussen. 

	 Ebenfalls steht zu vermuten, dass vor allem in bestimmten sozialen Milieus 
die Betreuungsquoten im Bereich der frühkindlichen Bildung noch gesteigert 
werden können.  
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